Otfried Preußler: Krabat – ein Inhaltsüberblick
	Kapitel
	Überschrift
	Kurzinhalt
	Seiten
	Personen
	Filmvergleich

	1
	Die Mühle im Koselbruch
	Der Junge Krabat wird vorgestellt (Betteljunge).
Ein sich wiederholender Traum von Krabat wird beschrieben (11 Raben auf einer Stange, 1 Platz frei, eine Stimme, die Krabats Namen immer wieder ruft)

Krabat macht sich auf den Weg zur Mühle.

Nimmt das Angebot zu einer Lehre an (vom Meister)
	S. 9 - 16
	Krabat, Lobosch, alter Mann mit einem Bündel Reisig, dunkel gekleideter Mann (Meister)
	Spannung in der Mühle fehlt.
Alter Mann kommt im Film nicht vor.

	2
	Elf und einer
	Krabat wird in die Schlafkammer gebracht. Nachts wecken ihn die anderen Gesellen und stellen sich vor. Am Ende des Kapitels verbringt Krabat seinen ersten Tag auf der Mühle. Tonda hilft Krabat beim Säubern der Mühle.
	S. 17 - 24
	Meister, Krabat, Tonda
	Die erste Nacht in der Mühle wurde im Film gut dargestellt. Der Teil, in dem Tonda Krabat hilft, die Mühle zu säubern, fehlt komplett.

	3
	Kein Honigschlecken
	Harte Zeit für Krabat (weil Arbeit, Rückenschmerzen)
Tonda gibt ihm Kraft durch „Hand auflegen“

Krabat redet mit Juro in der Küche
	S. 24 - 30
	Krabat
Tonda 

Juro
	Kam nicht vor

	4
	Wege im Traum
	Krabat träumt von Fluchtversuchen (Begegnung mit einäugigen Tieren)
Landet immer wieder auf der Mühle

(Vorschlag von Juro)
	S. 31 - 37
	Krabat (Juro)
	Nur Fluchtversuch, ohne Begegnung mit einäugigen Tieren

	5
	Der mit der Hahnenfeder
	Krabat schleicht sich in die Mühle, um herauszufinden, warum die Gesellen nachts arbeiten.
Tonda schickt ihn weg.

Schlaflose Nacht für Krabat durch Knochenfund
	S. 38 - 47
	Krabat, Tonda, Juro, Kito, Lyschko, … (alle Gesellen)
	Handlung wird im Film genau wie im Buch dargestellt.

	6
	Husch auf die Stange
	Krabat wird in die schwarze Schule aufgenommen.
Erste Verwandlung zum Raben

Bekommt die ersten Zaubersprüche gelehrt


	S. 48 - 54
	Krabat, Meister, alle GS
	Handlung wird wie im Buch wiedergegeben.

	7
	Das Mal der geheimen Bruderschaft
	Meister gibt den Auftrag sich in der Osternacht zu zweit an einen Ort zu begeben, wo jemand auf schlimme Art verstorben ist. Tonda und Krabat gehen zusammen. Dort hört Krabat zum ersten Mal die Stimme der Kantorka. Am Morgen müssen sie sich noch den Drudenfuß mit Asche auf die Stirn malen.
	S. 55 - 66
	Krabat, Tonda, Meister, Gesellen, Kantorka
	Viel verändert
Worschula lebt.

Tondas und Krabats Seelen gehen gemeinsam ins Dorf.

Krabat sieht die Kantorka zum ersten Mal und berührt sie.

Einen kurzen Moment sehen sie sich.

Tonda redet in Gedanken mit Worschula über die Silvesternacht.

	8
	Gedenke, dass ich der Meister bin
	Die Gesellen müssen solange arbeiten, bis der Drudenfuß durch Schweiß verwischt ist.
In der Osternacht speisen die Gesellen und trinken Wein.

In der Vollmondnacht kommt der Herr Gevatter und sie müssen aus ihrer eigenen Kraft der Müllerstätigkeit nachgehen.
	S. 67 - 78
	12 Gesellen
Meister

Herr Gevatter
	Wurde im Film zum großen Teil dargestellt.

	9
	Ochsenblaschke aus Kamenz
	Krabat, Tonda, Andrusch werden vom Meister zum Markt geschickt.
Andrusch verwandelt sich als Ochse – wird verkauft.

Blaschke lässt ihm den Strick, damit Andrusch sich wieder befreien kann und Menschengestalt annehmen kann. (Das weiß Blaschke aber nicht.)
Tut dies nach einer Zeit auch und sie gehen gemeinsam zur Mühle zurück
	S. 79 - 89
	Krabat, Tonda, Andrusch, (Meister,) Ochsenblaschke, andere Markthändler
	Kapitel kam nicht im Film vor.

	10
	Feldmusik
	Ein Trupp Werber kommt zur Mühle.
Gesellen kochen Sägemehl zu Brei, schimmeliges Brot, Wasser aus Regentonne 

Marschieren mit Soldaten nach Kamenz

Verwandeln sich vor Obristen zu Raben
	S. 90 – 104
	Alle Burschen
	Diese Szene fehlt im Film.
Niemand besucht die Mühle.

	11
	Das Andenken
	2. Oktoberhälfte
Ort: Höhe des Torfplatzes

Tonda schenkt Krabat sein Messer und klärt ihn über die Eigenschaft auf.


	S. 105 - 111
	Juro, Krabat, Staschko, Tonda
	Tonda legt Krabat während des Schlafens sein Messer in die Hand und wird in der Nacht ermordet.

	12
	Ohne Pastor und Kreuz
	Winterzeit beginnt
· Das Verhalten der Müllerburschen verändert sich stark in dieser Zeit (geraten ständig aneinander, alle gereizt)

Tonda stirbt in der Silvesternacht

· Mühlknappen scheinen nicht überrascht zu sein

Mühlknappen verheimlichen Krabat etwas über Tondas Tod

Hastige und schnelle Beerdigung in einem bereits vorbereiteten Grab

· Ohne Pastor und Kreuz
	S. 112 - 120
	Alle Mühlburschen 

(Über den Meister wird gesprochen.)
	Gut vergleichbar mit dem Film

	13
	Nach Mühlenordnung und Zunftgebrauch
	Beginn des zweiten Jahres.
Hanzo wird von nun an der Altgesell sein.

Witko kommt in die Mühle.

Tondas  Kleidung passt Witko perfekt.

Am Abend wird Krabat freigemüllert und anschließend betrinken die Gesellen sich.
	S. 123 - 132
	Juro, Krabat, Witko, Meister, Michal, Hanzo
	Witko kommt gar nicht im Film vor.
Die Szene, in der Krabat freigesprochen wird, wird jedoch gut dargestellt.

	14
	Ein milder Winter
	Krabat träumt von Tonda.
Lyschko nutzt Witko aus.

Michal wird vom Meister bestraft, da er Witko half. - Lyschko verpetzte es.
	S. 132 - 140
	Krabat
Tonda

Lyschko

Witko

Meister

Juro
	Kommt nicht vor

	15
	Vivat Augustus
	Krabat fährt mit dem Meister zum Dresdener Schloss.
Bei der Ankunft trugen sie angemessene Kleidung.

Der Meister wurde zum Kurfürst Augustus geladen, um ein Beratungsgespräch zu führen, aufgrund des Krieges gegen Schweden.

Zum Ende des Kapitels denkt Krabat über die Kunst der schwarzen Magie nach.


	S. 141 - 151
	Meister, Krabat, Kurfürst Augustus
(Petar)
	-

	16
	Im Schein einer Osterkerze
	Witko wird in die schwarze Schule aufgenommen.
Krabat und Juro gehen zu Bäumels Tod.

Krabat hört die Kantorka singen.

Er verlässt seinen Körper und wird zur Flamme von Kantorkas Kerze, um ihr nahe zu sein.

(Und Juro?)
	S. 152 - 162
	Alle Gesellen
Meister

Dorfbewohner

Kantorka
	Dorf brennt.
Krabat und Kantorka küssen sich im Dorf.

Juro geht dazwischen.

Das erste Mal stottert er nicht.

Er überzeugt Krabat zur Mühle zurückzukehren.

	17
	Geschichte von Pumphutt
	Harte Arbeit, Witko hat es schwer.
Es wird gefeiert.

Geschichten vom Pumphutt werden erzählt.
	S. 163 - 174
	Krabat, Meister, alle GS, Pumphutt
	Kam gar nicht vor (Pumphutt)
Morgen mit viel Arbeit kam vor.

	18
	Pferdehandel
	Meister ist stolz auf Krabat und erlaubt ihm mit Juro zum Markt zu gehen, um Juro als Pferd zu verkaufen. Krabat lässt sich von Juro als Pferd verkaufen, weil Juro sich das nicht zutraut. Meister ist getarnt als Käufer und bestraft Krabat. Juro heilt die Wunden, und Krabat bestraft Juro nicht.
	S. 175 - 186
	Krabat, Juro, Meister
	Szene vom Pferdehandel gab es nicht.

	19
	Wein und Wasser
	Die Gesellen bauen gemeinsam das Wasserrad.
Danach feiern sie den Radhub.

Der Meister erzählt von seinem alten Freund Jirko.
	S. 187 - 201
	12 Gesellen
Kantorka

Meister

Jirko
	Nur der Radbau wurde im Film gezeigt.

	20
	Hahnenkampf
	Meister lässt keine fremden Wanderer auf die Mühle.
· Deshalb kommt Pumphutt.

Kämpften als Tiergestalten gegeneinander

· Meister verliert, muss ihm dienen

Meister lässt seinen Frust an den Gesellen aus.
	S. 202 - 213
	Meister, Pumphutt, alle Gesellen
	Kapitel kam nicht im Film vor.

	21
	Am Ende der Reihe
	Krabat und Petar gehen nach Hoyerswerda Salz holen
Sieht Kantorka die Hühner füttern

Krabat träumt von Sarg

Michal stirbt.
	S. 214 - 223
	Krabat, Petar, Kantorka, Michal, Merten
	Diese Szene fehlt im Film.
Michal stirbt nicht.

Krabat rettet ihn durch die Liebe zu Kantorka.

	22
	Der Mohrenkönig
	Tage nach der Neujahrsnacht, Krabats drittes Jahr
Lobosch kommt für Michal und wird von den Gesellen entdeckt.

Witko wird freigesprochen und freigemüllert.


	S. 227 - 235
	Alle Gesellen, Meister, Lobosch
	Gesellen entdecken Lobosch.
Witko im Film nicht vorhanden

	23
	Wie man auf Flügeln fliegt
	Unterstützung Loboschs durch Krabat
Krabat träumt den Traum von Kantorka und ihm zuende

· Krabats Flucht aus der Mühle

· Bleibt im Moor stecken und schreit um Hilfe

· Juro zieht ihn heraus

· Juro macht Krabat den Vorschlag weiter zu fliegen

Habicht (Meister) versucht ihn davon abzuhalten, zu Kantorka zu fliegen

Plötzlich steht der Meister am Brunnen

· Kantorka rettet Krabat.
	S. 236 - 245
	Krabat, Lobosch, (Juro, Meister und Kantorka – im Traum)
Es wird über Michal und Tonda im Traum gesprochen,

Petar, Merten, Hanzo, über Andrusch wird gesprochen
	Wird im Film nicht dargestellt

	24
	Fluchtversuche
	Merten versucht zu flüchten.
Die Versuche missglücken.

Merten hängt sich in der Mühle auf, wird aber gerettet.
	S. 246 - 254
	Merten, Hanzo, Lobosch, Lyschko, Krabat, Juro, Meister
Nur kurz: Petar, Kito, Staschko 
	Wird im Film zwar gezeigt, ist aber undeutlich, weil die Vorgeschichte fehlt.

	25
	Schnee auf den Saaten
	Merten ist krank (trauert um Michal).
3 Männer im Wald bitten den Meister um Schnee. – Meister lehnt ab.

Am nächsten Tag schneit es. – Wer war es?
	S. 254 - 263
	Merten
3 Bauern

Meister
	Kommt nicht vor

	26
	Ich bin Krabat
	Krabat lernt, um für den Kampf gegen den Meister gerüstet zu sein.
Krabat und Lobosch verbringen die Osternacht zusammen (Bäumels Tod).

Krabat erzählt Lobosch von dem Verhalten auf der Mühle.

Krabat spricht in Gedanken zur Kantorka und trifft sich mit ihr.
	S. 264 - 272
	Krabat, (Merten), Lobosch, Meister, (Kantorka)
	(Krabat hat die Osternacht mit Juro verbracht.)

	27
	Hinter Sonne und Mond
	Krabat und Lobosch kehren von Bäumels Tod zur Mühle zurück.
Krabats Drudenfuß wurde von der Kantorka abgewischt.

Krabat träumt von der Kantorka.

Mitgesellen erahnen die Verliebtheit von Krabat.

Der Meister schöpft Verdacht und spricht Krabat an.


	S. 273 - 282
	Alle Gesellen
Meister
	3. Jahr kam im Film nicht vor.

	28
	Überraschung
	Wird gelobt vom Meister für gute Leistungen
Bekommt einen freien Tag

Unterhält sich mit Juro darüber und er gibt ihm Rat

Geht in die Stadt tanzen, aber viel mit anderen Mädels, damit die Verbundenheit zu Kantorka nicht auffällt
	S. 283 - 292
	Meister, Krabat, Juro
	Dieses Kapitel wird nicht erwähnt, auch keine Andeutungen

	29
	Ein schweres Stück Arbeit
	Krabat übte heimlich unter Juros Anleitung den Willen gegen den Meister durchzusetzen, damit die Kantorka ihn in der Silvesternach erkennt und ihn befreien kann.
	S. 293 - 303
	Krabat, Juro
	Stimmt überein, ist aber im Film kürzer gefasst.

	30
	Der Adler des Sultans
	Der Meister erzählt, wie er seinen alten Freund Jirko umgebracht hat.
Krabat träumt (?) von dem Vorfall, aber Juro war Jirko, aber Krabat hat ihn nicht ermordet.
	S. 304 - 317
	Jirko
Juro

Meister

Krabat
	Wurde im Film überhaupt nicht dargestellt.

	31
	Ein Ring von Haar
	Meister und Krabat unterhalten sich über die Kirmes – Krabats freier Tag, weil er ein guter Lehrling ist.
Juro sagt ihm, er solle hingehen, um mit Kantorka zu sprechen, gibt ihm das Holz, um sich unhörbar zu machen.

Trifft sich mit Kantorka, erzählt ihr von dem Plan der Befreiung.

· Sie geht darauf ein.

Gehen unauffällig zur Kirmes.
	S. 318 - 328
	Krabat, Meister, Lobosch, Juro, Kantorka
	Kantorka erfährt von dem Plan bei der Mehlübergabe.

	32
	Das Angebot
	Haarring gibt ihm Kraft.
Krabat bekommt das Angebot, der Meister zu werden.

Meister gibt ihm Bedenkzeit
	S. 329 - 338
	Krabat
Juro

Meister
	Krabat kann nicht Meister werden.
Er weiß, dass Krabat ein Mädchen hat.

Warnt ihn vor Versagen

	33
	Zwischen den Jahren
	Krabat hat Albträume.
Wann: Vor der Silvesternacht (Gesellen haben keine Zauberkraft)

Juro übergibt der Kantorka den Haarring als Zeichen.

Kantorka spricht Gesellen frei.
	339 - 350
	Krabat, Kantorka, Meister, Mitgesellen
	Lyschko übergibt Kantorka den Ring.
Krabat gibt auf und will sich opfern.
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